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Aufgabe 18. (6 Punkte)
Zeigen Sie, dass eine zweidimensionale Copula C gleichmäßig stetig ist.

Hinweis: Zeigen Sie dazu |C(u1, v1) − C(u2, v2)| ≤ |u1 − v1| + |u2 − v2| ∀ u, v ∈ [0, 1]2.

Aufgabe 19. (6 Punkte)
T : Ω → Ω̂, S : Ω → R seien Abbildungen, und Â sei eine σ-Algebra auf Ω̂. Zeigen Sie:
∃ f : (Ω̂, Â) → (R, B) messbar mit S = f ◦ T ⇔ S ist (σ(T ), B)-messbar.

Aufgabe 20. (6 Punkte)
F sei eine Verteilungsfunktion, und es sei F− : ]0, 1[→ R

F−(u) := inf{z ∈ R|F (z) ≥ u}

die inverse Verteilungsfunktion (Pseudoinverse, Quantilfunktion) von F . Zeigen Sie:

a) F− ist monoton wachsend, linksseitig stetig, (B∩]0, 1[, B)-messbar.

b) F− ◦ F (x) ≤ x und u ≤ F ◦ F−(u) ∀ x ∈ R, u ∈]0, 1[.

Aufgabe 21. (6 Punkte)
P sei ein Wahrscheinlichkeitsmaß auf (R, B) mit der Verteilungsfunktion F , und Q sei die
Rechteckverteilung auf ]0, 1[. Zeigen Sie:

a) QF
−

= P ;

b) P F = Q, falls F stetig ist.


